
 

Forschung mit oder für China? 
Potentiale, Risiken, Maßnahmen 
Donnerstag, der 8. Februar 2024 
MS Teams 
09.30 – 11.00 Uhr plus Lunch 
 
 
 
09.30 Uhr Begrüßung 
  Timm Rohweder, HK 
 
09.35 Uhr China als Innovationsstandort 
  Antonia Hmaidi, Analystin, MERICS, Berlin 
  Welche Bedeutung, Potentiale und Herausforderungen hat China für deutsche 
  Unternehmen im Bereich Innovationen/F&E? 
 
09.50 Uhr Law made in China: Das regulatorische Umfeld 
  Dr. Jörg-Michael Scheil, Rechtsanwalt, SNB Law, Shanghai 

Wie entwickelte sich die Gesetzeslage zuletzt in China? Wie beeinflussen 
 chinesische Regularien Kooperationen in und mit China? Welche vertraglichen 
 Vorkehrungen empfehlen sich? 

 
10.05 Uhr Sicherheit in der Forschung 

Yannick Ringot, Projektkoordinator Hamburg Network on Compliance in 
Cooperation with China (HNC³), Universität Hamburg 
Projektvorstellung, Welche Herausforderungen bestehen bei Kooperationen? 
Was ist der Stand der aktuellen Diskussion? 

 
10:20 Uhr Wirtschaftsspionage – Ökonomie zwischen Vulnerabilität und Resilienz 

Prof. Dr. jur. André Röhl, Professur Sicherheitsmanagement, NBS Northern 
Business School 

  Wie können Unternehmen ihr Wissen schützen?     
  (Prozesse, Strukturen, Vorsorge) -  
 
10:35 Uhr Q&A / Diskussion 
  Moderation: Timm Rohweder 
 
11:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
 
Partner:  LS Nord, Handelskammer Bremen, ASW Nord, OAV 


